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Die Verdon-Schlucht ist ein 
weiterer Höhepunkt unse-
rer Reise. 

Die Schluchten sind ein Para-
dies für Wanderer und Wild-
wassersportler (Kanu, Kaak, 
Rafting).  

Aber auch Besucher, die es ruhiger wollen, hat die Schlucht einiges zu 
bieten. So bieten die Höhenstraßen traumhafte Aussichten, die Stau-
seen ein entspanntes Bad (z.B. Lac de Ste-Croix - von hier aus kann 
man die dem höchsten Klippen des Canyons sehen - und die 
umliegenden Felsdörfer laden zum Bummeln ein. Mit seinen 22 km² ist 
er der größte See des Verdon und gilt außerdem als der schönste See 
der Provence.  
Der Fluss Verdon, der drittlängste Fluss der Provence, entspringt in 
den französischen Alpen im Massiv von Sestrière auf etwa 2.150 m 
Höhe, schlängelt sich durch das Bergmassiv und mündet nach ca. 
170 km in der Durance.  
Auf seinem Weg durch die Voralpen hat er sich Jahrtausende lang 
tief in die Voralpen gegraben und dabei mächtige Felsschluchten 
bis zu 700 m Tiefe geschaffen, die den Grand Canyon du Verdon 
bilden (Grand Canyon Frankreich). Die majestätische Verdon-
Schlucht ist seit 1997 Nationalpark. 

Wir starten um 8:45 Uhr in Nizza und fahren in Richtung Frejus.In 
Draguignan geht’s es in Richtung Norden auf die 54 (quer durch 
ein riesiges Militärgebiet (im Grand Plan de Canjuers) und 
erreichen den kleinen Ort Comps Artuby.  

Bei einer kurzen Pause erle-
digen Einige ihren Toilet 
tengang auf einem „unge 
wöhnlichen“ WC! 
 
An der Brücke über die 
Schlucht: kurzer Fotostop:  
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Weiter geht’s durch karges Gebirgsgelände Richtung Lac de Ste-Croix. Noch ein paar Impressionen 
von der Durchquerung des Gebirges: 

Von der Brücke, unter die der Fluß in den Lac de Ste-Croix fließt, springen -(trotz Verbot) immer wie-
der Jugendliche - als Mutprobe - in das türkisfarbene Wasser. Da jedoch der Grund unter der Brücke 
sehr verschlammt ist, (siehe auch hier auf dem Bild, endet der Sprung für viele tödlich, da sie sich, 
wenn dort angekommen, im Sumpf stecken bleiben und sich nicht wieder befreien können! 

Die Rückour geht über Aups, 
Salernes, Le Muy und vorbei 
an Cannes.  
Gegen 18:30 erreichen wir Nizza. Der Tag endet mit einem Abendspaziergang zum Strand. 


